
KURZ & BÜNDIG
Medienverkauf in der
Stadtbibliothek
Olten Zum vierten Mal orga-
nisiert die Stadtbibliothek Ol-
ten einen grossen Medienver-
kauf. Am Dienstag, 3. April, ist
es wieder soweit: Bücher, Kar-
ten, Hörbücher und DVDs
werden zum Verkauf angebo-
ten. Die allermeisten Medien
kosten Fr. 2.-. Ausgeschiede-
ne Werke aus eigenem Be-
stand sowie Schenkungen, die
die Bibliothek aus diversen
Gründen nicht aufnehmen
kann, nur tadellose, saubere
Medien findendenWegauf die
Verkaufsfläche. Jedermann ist
herzlich eingeladen, während
den Öffnungszeiten der Stadt-
bibliothek zu stöbern. Der
Verkauf dauert voraussicht-
lich bis Samstag, 5. Mai.

Herzlichen Glückwunsch
Niedergösgen/Olten Felici-
na Lo Presti aus Niedergösgen
feierte am 25. März ihren 100.
Geburtstag. Ruth Kieffer-
Grundbacher aus Olten feiert
am Karfreitag, 30. März, ihren
100. Geburtstag. Landam-
mann Roland Heim und
Staatsschreiber Andreas Eng,
begleitet von einem Standes-
weibel, werden den Jubilarin-
nen am Donnerstag, 29. März,
das Geschenk mit den Glück-
wünschen des Regierungsra-
tes persönlich überbringen
(Felicina Lo Presti um 16 Uhr,
Ruth Kiefer Grundbacher um
14.30 Uhr).

Jugendbibliothek:
Oster- und Frühlingsferien
Olten Während den Oster-
festtagen bleibt die Jugend-
bibliothek von Gründonners-
tagnachmittag bis und mit Os-
termontag geschlossen. Die
letzte Ausleihe vor Ostern fin-
det am Donnerstag, 29. März,
10 bis 12 Uhr, statt. Während
den Frühlingsferien vom 7. bis
22. April bleibt die Jugend-
bibliothek geöffnet. Es gelten
die bewährten Ferienöff-
nungszeiten. Mehr Infos un-
ter jugendbibliothek.olten.ch

Strassenbau 4.0 bringt das
Stadttheater zum Platzen

Olten Das Stadttheater kam
bei der 13. Durchführung des
«Forum Strasse» an seine
Grenzen. Satte 500 Personen
aus der ganzen Schweiz und
dem angrenzenden Ausland
begehrten Einlass zur zwei-
sprachig durchgeführten
Strassenbau-Fachtagung zum
Thema «Strassenbau 4.0».
Hocherfreut über die Rekord-
markeanBesuchernzeigtesich
der Organisator Christian
Angst. Obwohl nun die Ka-
pazität des Stadttheaters aus-
geschöpft sei, will der Hägen-
dörfer an der Durchführung
des mittlerweile über die Lan-
desgrenzen hinaus strahlen-
den Anlasses am Standort Ol-
ten festhalten. Ganzer Be-
richt unter www.noz.ch

Organisator Christian Angst. z.V.g.

Für Sie war unterwegs: Lou Hälg

AKTUELL

Pepe Lienhard am Klostergartenfest
Vom Winter in den Sommer –
statt einen Adventsmarkts gibt
es im Klostergarten Olten vom
28. Juni bis 1. Juli ein Kloster-
gartenfest mit viel Musik.

Olten Der äusserst erfolgreiche,
nach seiner achten Durchführung
im Dezember 2016 aber nicht mehr
fortgeführte Adventsmarkt im Klos-
tergarten Olten, hatte seinen Ur-
sprung im Klostergartenfest. Nach-
dem aus organisatorischen Grün-
den der Adventsmarkt nicht mehr
fortgesetzt werden konnte, war für
die Klosterbrüder rund um Guar-
dian Josef Bründler klar, dass auch
in Zukunft das Kloster für die breite
Öffentlichkeit geöffnet werden soll.
Dabei entstand die Idee dem Klos-
tergartenfest neues Leben einzu-
hauchen. Das Fest soll alle zwei Jah-
re stattfinden, immer alternierend
zum Oltner Schulfest.

Musik steht im Zentrum
Im Mittelpunkt des Klostergarten-
festes soll das musikalische Rah-
menprogramm stehen. Dabei
konnte das OK mit Robert Grob ei-
nen ausgewiesenen Musikfach-
mann für den Anlass begeistern, der
beste Kontakte zu Musikern und
Bandshat.Sowirdbeispielsweiseam
Donnerstag, 28. Juni, das Vetera-
nenspiel des Kantons Solothurn zu-
sammen mit Pepe Lienhard auf-
treten. Am Samstag wird die Bühne
sechs Nachwuchsformationen zur

Verfügung gestellt und am Sonn-
tagnachmittag werden die «The Di-
xieland Preachers Olten» den Klos-
tergarten beleben. Den Höhepunkt
des stellt die Jodlermesse «Bhüet
euch» mit dem Jodlerchörli Geuen-
see am Sonnntagmorgen dar.
Wie schon beim Adventsmarkt wird
es auch beimKlostergartenfest nicht
an kulinarischer Vielfalt fehlen. Es
werden unter anderem Würste vom
Grill sowie Spaghetti, Pommes oder
auch die tamilische Spezialität Kot-
tu Roti im Angebot stehen. Eben-
falls sind für ein reichhaltiges Ge-
tränkeangebot sowie Kaffee und
Kuchen gesorgt. Natürlich hofft das
OK auf angenehmes Sommerwet-
ter, aber auch im Falle von Regen
wird dank Festzelt und grossen Son-
nenschirmen für trockene Köpfe ge-
sorgt sein. Andreas Hagmann

Das OK des Klostergartenfests 2018 (v.l.): Bruder Werner Gallati, Fridolin Fleischli, No-
el Mariampillai, Tina Büchel, Denise Cervi, Robert Grob, Renzo Cervi, René Wernli, Bru-
der Josef Bründler. Es fehlt: Andreas Hagmann. z.V.g.

Informationen
Festwirtschaft: Donnerstag nur
Getränke und Grill von 15 bis 18
Uhr); Freitag von 18 bis 23 Uhr;
Samstag von 11 bis 23 Uhr; Sonn-
tag von 11.30 bis 17 Uhr. Pro-
gramm: •28. Juni: 15 bis 16.30
Uhr, Konzert-um-3 – mit Pepe
Lienhard und dem Veteranenspiel
des Kantons Solothurn. •29. Juni:
18 bis 20 Uhr, Rätschwyber; 20 bis
21.45 Uhr, Crossbeat mit «The
little Big Band» •30. Juni: 14 bis 16
Uhr, Junge Talente im Kloster-
garten; 20 bis 21.45 Uhr, Blaska-
pelle MG Niederbuchsiten •1. Juli:
10 bis 11 Uhr, Jodlermesse «Bhüet
euch» Jodlerchörli Geuensee;
11.30 bis 12.30 Uhr, Big Band Ol-
ten; 14.30 bis 15.30 Uhr, Dixieland
Preachers Olten; 16.15 bis 16.45
Uhr, Rätschwyber.

Frischer und eingängiger Sound
Am Donnerstag, 5. April, 20.30
Uhr, gastiert die Bieler Band
Clapophonic in der Galicia Bar
Olten. Wir verlosen 1x2 Tickets
für das Konzert.

Konzert Clapophonic ist ein Quar-
tett, dessenMusikWertedes Jazzmit
der Energie elektro-urbaner Musik
verbindet – Herbie Hancock knallt
auf Daftpunk. Der Sound ist frisch,
energisch und eingängig, ohne die
Kunst der Improvisation und Kom-
position zu vernachlässigen. Cla-
pophonic sind angetrieben vom
Willen, auf Jazz basierte Musik aus
Insiderkreisen zu befreien und an
die Aussenwelt zu bringen.

Tickets gewinnen:Wir verlosen 1x2
Tickets für das Konzert in Olten. Das

Teilnahmeformular finden Sie un-
ter www.noz.ch/verlosungen pd

Clapophonic sind Billy Utermann (Keys), Michael Gilsenan (Tenor Sax & EWI), Josua Be-
ureux (Schlagzeug) und Jérémie Krüttli (E-Bass). z.V.g.

Tag der offenen Tür

Trimbach Viele Besucher nah-
men die Sternekita am Tag der
offenen Tür unter die Lupe. Die
Kinder konnten spielen und es
wurde über die Vergünstigun-
gen mit den Betreuungsgut-
scheinen der Gemeinden Trim-
bach und Olten informiert. Die
Kita betreut in der Krippe Kin-
der ab 3 Monate und im Hort ab
Kindergartenalter bis zur 6. Klas-
se. Infos auf www.sternekita.ch

Lesung & Vortrag
mit Lorenz Pauli

Dulliken Am Mittwoch, 4. April,
19.30 Uhr, gibt es in der Ge-
meindebibliothek Dulliken eine
Lesung und ein Vortrag von Kin-
derbuchautor Lorenz Pauli. Am
Nachmittag wird er im Rahmen
der Literatur-Projektwoche die
1.und 2. Klässler mit Geschich-
ten unterhalten. Am Abend hofft
er, dass viele Erwachsene in die
Gemeindebibliothek kommen.
Lorenz Pauli erzählt Geschich-
ten. Daneben geht es um Aus-
wahl und Einsatz von Geschich-
ten und um Möglichkeiten, bei
den Kindern die Lust am Fabu-
lieren anzuregen. pd

Lorenz Pauli. Emil Hofmann

Gotthard am
Riverside Open-Air

Aarburg Vom 31. August bis 2.
September findet in Aarburg das
Riverside Open-Air statt. Mit
Gotthard haben die Organisato-
ren nun die nächste Band be-
stätigt. Das Line-up präsentiert
sich bisher wie folgt: Freitag, 31.
August:VinceNeilofMötleyCrüe,
Survivor, Slade. Samstag, 1. Sep-
tember: Marillion, Apocalyptica,
Guano Apes, The Wake Woods.
Sonntag, 2. September: Gott-
hard, Brian Downey's Thin Liz-
zy, Shakra, JoanOsborne, Bell Ba-
ronets. Weitere Bands folgen. cs

Gotthard. Facebook
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\DW
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GÊUNNH
QGW
THEUNNGWEUOVVPFFPVGHGEXGWUO
PV
CGEyGLEN̂FONN�
DLWG
�GLPWQGEOWX
QGN
CGEyGLEN_Ò̂
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̀ÔMGEGPHOWX
IOEJPGQGE\GEpGEHOWX
IO
\GEMGNNGEW_
�GPWysEWPXGN
]UHGEPUF
yUWW
NDVPH
XGHEGWWH\DW
XEDMysEWPXGV
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